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Was sonst noch los ist

Am Samstag, 6. Juni,
sammelt der TSV Güglingen
Altpapier in Güglingen ohne
Stadtteile.

Eine öffentliche Führung im
Römermuseum Güglingen
findet am Sonntag, 7. Juni,
15.00 Uhr statt. Eine
Anmeldung ist nicht nötig. 

Der Posaunenchor Frauen-
zimmern-Eibensbach sam-
melt am Samstag, 13. Juni,
Altpapier in Frauenzimmern.

Die VHS Oberes Zabergäu
organisiert ein Fahrradsi-
cherheitstraining mit E-Bikes
und Pedelecs am Samstag,
13. Juni, ab 13.00 Uhr, auf
dem Schulhof der Katharina-
Kepler-Naturparkschule. Eine  
Anmeldung ist nötig.

Das Blankenhornfest findet
am 27. und 28. Juni rund um
die Burgruine oberhalb von
Eibensbach statt. GSV
Eibensbach und die IG
Blankenhorn freuen sich auf
viele Gäste. 
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Stadt Güglingen
Rathaus, Marktstraße 19/21
74363 Güglingen

Tel. 07135/108-0, Fax 07135/108-57, E-Mail: stadt@gueglingen.de
Internet: www.gueglingen.de 
Öff nungszeiten: 
Mo.–Do., 8–12 Uhr; Di., 14–18 Uhr; Fr., 8–12.30 Uhr

Gemeinde Pfaff enhofen
Rathaus, Rodbachstraße 15
74397 Pfaff enhofen

Tel. 07046/ 9620-0, Fax 07046/ 962-20, E-Mail: bma@pfaff enhofen-wuertt.de
Internet: www.pfaff enhofen-wuertt.de
Öff nungszeiten:
Mo./Di./Do./Fr., 8–12 Uhr; Di., 14–18 Uhr; Mi., 10–12 Uhr

Bauhof: bauhof@gueglingen.de Tel. 960086, Fax 960088
Wasserversorgung: (24-h-Notfallnummer) Tel. 10856

Bauhof: Tel. 0171/6244658
Wasserversorgung:  Tel. 07046/962015

BETREUUNG/ BILDUNG
Evang. Kindertagesstätte „Gottlieb-Luz“ Güglingen: 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de Tel. 8438
Evang. Kindergarten Frauenzimmern:
kiga-frauenzimmern@t-online.de Tel. 6203
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach: 
kiga-haselnussweg@gueglingen.de Tel. 14766
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen:
kita-heigelinsmuehle@gueglingen.de Tel. 14194
Kindertagesstätte „Herrenäcker“ Güglingen:
kiga-herrenaecker@gueglingen.de Tel. 16823
Naturkindergarten „Waldelfen“: 
Naturkindergarten-waldelfen@gueglingen.de Tel. 0175/76294783

Kindertagespfl ege  „Purzelbaum“:
info@purzelbaum-gueglingen.de Tel. 7188381
Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“
Rodbachstr. 19 Pfaff enhofen
strombergzwerge@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 593
Kindergarten „Schneckenvilla“
Bergstraße 6, Weiler
schneckenvilla@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 2333
Großtagespfl ege „Schatzinsel“
Seestr. 14, Pfaff enhofen Tel. 8814940

Grundschule Eibensbach, Schulstraße 20 Tel. 5808 Grundschule Pfaff enhofen, grundschule@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 6750
Betreung verlässliche Grundschule Tel. 880465
schulbetreuung@pfaff enhofen-wuertt.de

Katharina-Kepler-Schule Güglingen: sekretariat@kks-gueglingen.de Tel. 98260, Fax 98268
Hort an der Katharina-Kepler-Schule: Zaber-Lamas@gueglingen.de Tel. 9318918

Realschule Güglingen: info@rs-gueglingen.de Tel. 9362290, Fax 936229-19

Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15 Tel. 9389245, Fax 9389246

Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4 Tel. 16421

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu: gueglingen@vhs-unterland.de Tel. 0152/22158933

SPORTHALLEN
Blankenhornhalle Eibensbach Tel. 15916
Riedfurthalle Frauenzimmern Tel. 15315
Sporthalle Weinsteige Güglingen Tel. 16247

Wilhelm-Widmaier-Halle Tel. 962027
Anfragen und Reservierung unter Tel. 96200

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus Tel. 963020 / Fax 931616
Lindenstraße 45

Feuerwehr Pfaff enhofen Gerätehaus Tel. 962024
Rodbachstraße 15

Polizeiposten Güglingen, Marktstr. 12
gueglingen.pw@polizei.bwl.de Tel. 6507, Fax 14010
Polizeirevier Lauff en, Stuttgarter Str. 19 Tel. 07133/2090

Bei Notfällen mit Tieren steht ab sofort die Notrufnummer der
Tierrettung Unterland e. V. unter Tel. 07132/8599719 zur Verfügung.

RECYCLING / ABFÄLLE
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öff nungszeiten: Fr., 13–17 Uhr; Sa., 9–13 Uhr

Recyclinghof Pfaff enhofen Blumenstraße 
Öff nungszeiten: Sa., 9–13 Uhr

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öff nungszeiten: Fr., 15–17 Uhr; Sa., 11–16 Uhr

Häckselplatz Pfaff enhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs GmbH & 
Co KG; Öff nungszeiten: Fr., 13–16 Uhr; Sa., 8–12 Uhr

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öff nungszeiten: Di.–Fr., 7.45–12 Uhr; 13–16.30 Uhr; Sa., 8–12.30 Uhr

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim Tel. 07133/1860
oder Fa. Reimold, Gemmingen Tel. 07267/91200

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN
Mediothek Güglingen Tel. 964150
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de
Öff nungszeiten: Di., 14–19 Uhr; Mi. und Sa., 10–13 Uhr; Do., 13–18 Uhr; 
Fr., 14–18 Uhr

Römermuseum Güglingen Tel. 9361123, Fax 10857
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de
Öff nungszeiten: Mi.–Fr., 14–18 Uhr; Sa., So., Feiertag, 10–18 Uhr sowie nach 
vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor)

Jugendzentrum Güglingen, Stadtgraben 11  Tel. 934709
juze_gueglingen@web.de
Öff nungszeiten nach Bedarf, Infos telefonisch 

Freibad Güglingen Tel. 16623
Öff nungszeiten: Mai bis September von 9–20 Uhr 
Kassenschluss: 19.30 Uhr

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
Bundeseinheitliche Rufnummer:  Tel. 116117 oder online unter www.docdirekt.de
In lebensbedrohlichen Notfällen:  Rettungsleitstelle 112

Notruf für Kinder und Jugendliche Tel. 07131/994555 Krankentransport Tel. 19222

Telefonseelsorge (gebührenfrei) Tel. 0800/1110111
d’hoim Pfl egeservice Schilling Brackenheim, Feuerseestr. 4 Tel. 07135/939922

Nachbarschaftshilfe Tel. 07135/986113
Hausener Str. 24, Bürozeiten: Di. und Fr., 9–11 Uhr

ASB-Pfl egezentrum Güglingen Am See 16 Tel. 07135/936810 Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761/12012000

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/98610
Brackenheim, Hausener Str. 24 Tel. 07135/986110
Außenstelle Pfaff enhofen (Termine nach Vereinbarung) Tel. 07046/912815

Diakonische Bezirksstelle Tel. 07135/98840
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8–11.30 Uhr;
Off ene Sprechstunde: Di., 10–12 Uhr; Do., 16–18 Uhr 

Forstamt Zentrale Landkreis Heilbronn Tel. 07131/994153
Revierförster Lukas Georgi Tel. 0175/2226047
lukas.georgi@landratsamt-heilbronn.de

(IAV) für soziale Dienste Tel. 07135/986124, Fax 986129
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
Brackenheim, Hausener Str.: Mi., 9–11 Uhr; Do., 16.30–18 Uhr
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN

Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 8. Juni feiert Latif Eren seinen 90. Geburtstag.
Pfaffenhofen
Am 6. Juni feiert Manfred Schmid seinen 80. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 5. Juni
Salzl Schäfer Apotheke Eppingen
Brettener Str. 34� 07262/4393
Samstag, 6. Juni
apotheke actuell Lauffen
Schillerstr. 18� 07133/17909
Sonntag, 7. Juni
Rats-Apotheke Bönnigheim
Kirchstr. 15� 07133/4990
Montag, 8. Juni
Salzl Apotheke im GHC Eppingen
Katharinenstr. 36� 07262/6760
Dienstag, 9. Juni
Heuchelberg-Apotheke Nordheim
Hauptstr. 46� 07133/17013
Mittwoch, 10. Juni
Markt-Apotheke Sontheim
Jörg-Ratgeb-Platz 1� 07131/574450
Donnerstag, 11. Juni
Stadt-Apotheke Schwaigern
Schnellerstr. 2� 07138/97180

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117 oder online unter www.
docdirekt.de
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag, 
feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, 
aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Notfäl-
len gilt unverändert die Telefonnummer 112.
Anlaufstellen für Patienten aus der Region sind zukünftig die 
Praxen in den Krankenhäusern Heilbronn, Bietigheim, Mühlacker 
und Bretten. Patienten, die aus gesundheitlichen Gründen keine 
Bereitschaftspraxis aufsuchen können, werden durch den ärztli-
chen Fahrdienst im Wege eines Hausbesuchs versorgt.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Das Standesamt teilt mit
Güglingen
Geburten
Leano Spallek wurde am 27. April in Bietigheim-Bissingen ge-
boren, Sohn von Anastasiya Igorovic Antonovska und Sebastian 
Spallek aus Güglingen.
Valentin Fritz Lang wurde am 2. Mai in Ludwigsburg geboren, 
Sohn von Katrin und Fabian Lang aus Güglingen.
Pfaffenhofen
Eheschließung
Am 28. Mai haben Reinhold Haas und Marion Ponelies in Pfaffen-
hofen geheiratet.

Sirenenprobe im Landkreis
Am Donnerstag, 11. Juni, werden um 11.00 Uhr die Sirenen im 
Landkreis Heilbronn überprüft. Neben den Sirenen wird auch ein 
Probealarm über die Warn-App NINA ausgelöst.
Als Probealarm wird zwölf Sekunden lang ein gleichbleibend 
hoher Dauerton zu hören sein. Anschließend folgt mit einigen 
Minuten Abstand das Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“ 
durch einen einminütigen auf- und abschwellenden Heulton. Das 
Ende der Überprüfung wird gegen 11.15 Uhr mit einem erneuten 
Dauerton angezeigt.

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Zabergäu (GVV) be-
absichtigt ab der Badesaison 2027 den Kiosk am Katzenbachsee, 
in 74397 Pfaffenhofen neu zu verpachten.
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf der Startseite des 
GVV unter https://www.gvvoz.de/ sowie auf der Homepage der 
Stadtverwaltung Güglingen unter „Aktuelles“ sowie unter öffent-
liche Bekannmachungen.
Abgabefrist der Bewerbung ist der 17.07.2026.

STADTRADELN 2026 – Pfaffenhofen und 
Güglingen treten gemeinsam in die Pedale
Vom 19. Juni bis 9. Juli sammeln Pfaffenhofen und Güglingen 
gemeinsam mit dem Landkreis Heilbronn beim bundesweiten 
STADTRADELN mit dem Rad gefahrene Kilometer. Die Ziele: Für 
das Radfahren im Alltag begeistern und ein Zeichen für Klima-
schutz und nachhaltige Mobilität setzen. Zudem geht es darum, 
beim Radfahren in Bewegung zu kommen und dem Wohlbefin-
den und der Gesundheit etwas Gutes zu tun.
Mitradeln können alle Bürgerinnen und Bürger sowie alle Pend-
lerinnen und Pendler, die in Güglingen und Pfaffenhofen leben, 
arbeiten, eine Ausbildung machen oder einem Verein angehören. 
Ab sofort kann man sich dafür unter www.stadtradeln.de/gueg-
lingen oder www.stadtradeln.de/pfaffenhofen registrieren. Wer 
kein neues Team gründen möchte, ist eingeladen, sich dem „Offe-
nen Team der jeweiligen Kommune“ anzuschließen. Die geradel-
ten Kilometer werden online oder direkt über die STADTRADELN-
App erfasst und dem virtuellen Team gutgeschrieben.
Abschließend werden die fahrradaktivsten Kommunen und 
Teams in Baden-Württemberg und deutschlandweit ausgezeich-
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net. Zusätzlich prämiert der Landkreis die aktivsten Radlerinnen 
und Radler in fünf Kategorien.
Wir freuen uns über viele Mitstreiterinnen und Mitstreiter.

Vertiefte Sicherheitsüberprüfung der 
Ehmetsklinge in Zaberfeld
Im Zusammenhang mit der anstehenden vertieften Sicherheits-
überprüfung der Hochwasserschutzanlage Ehmetsklinge findet 
am Donnerstag, 25. Juni, 14.00 Uhr eine Pressekonferenz im Na-
turparkzentrum Zaberfeld statt, zu dem auch Interessierte einge-
laden sind.
Die Ehmetsklinge erfüllt als Hochwasserrückhaltebecken eine 
wichtige technische Funktion für den Hochwasserschutz in der 
Region und muss daher regelmäßig umfassend überprüft und 
saniert werden. Nach weiteren Abstimmungen mit den zustän-
digen Behörden stellt die Vorsitzende des Wasserverbands Zaber 
Diana Danner gemeinsam mit dem beauftragten Ingenieurbüro 
Winkler und Partner nun den aktuellen Zeitplan und die nächsten 
Schritte der vertieften Sicherheitsüberprüfung vor.
Im Anschluss besteht Gelegenheit für Fragen und Gespräche.
Informieren Sie sich über die Maßnahme und nehmen Sie an der 
öffentlichen Pressekonferenz teil!
Die Bevölkerung wird bereits heute darauf hingewiesen, dass die 
Badesaison 2026 noch regulär stattfinden kann, im Jahr 2027 
jedoch kein Badebetrieb möglich sein wird, da das Becken 
für die Überprüfung und erforderlichen Sanierungsmaßnahmen 
schrittweise abgelassen werden muss.
Weitere Informationen sowie aktuelle Sachstandsberichte sind 
auf der eigens eingerichteten Sonderseite der Gemeinde Zaber-
feld abrufbar unter www.zaberfeld.de/ehmetsklinge-vue

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Hei-
mat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 22. Mai 
2026 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfas-
sendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, 
die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Ar-
beiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse zur inner-
örtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird 
die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innen-
entwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind 
nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend 
aus einem nachwachsenden Rohstoff (in der Regel ist dies der 
Baustoff Holz) besteht. Zuwendungsempfänger können neben 
den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und 
Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei Zu-
schlag für den Einsatz von Baustoffen aus nachwachsenden Roh-
stoffen) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher 

Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern 
ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen 
Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 
pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und 
Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 
€. Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehrfami-
lienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter Wohn-
einheit gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innen-
entwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den 
Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 
70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (vollzeitäqui-
valenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentra-
len Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vor-
haben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung 
vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von 
Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern 
ist ein wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können 
mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.
Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe (NaWaRo)
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach-
wachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz ein-
setzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 31.07.2026 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an
Für Güglingen:
Frau Ilke Moog, Rathaus Güglingen, Tel. 07135/108-41 oder per
E-Mail an ilke.moog@gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Sylvia Rustler, Rathaus Pfaffenhofen, Tel. 07046/9620-21 oder 
per E-Mail an sylvia.rustler@pfaffenhofen-wuertt.de
um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in das 
ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch 
im Jahre 2027 zu beginnen.
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laend-
licher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuert-
temberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
Güglingen/Pfaffenhofen am 05.06.2026

Das Landratsamt informiert

Hülsenfrüchte als Eiweißquelle
Am Donnerstag, 18. Juni, von 16 bis 19 Uhr oder am Freitag, 19. 
Juni, von 14 bis 17 Uhr zeigt die Koordinationsstelle Ernährung 
des Landratsamtes Heilbronn bei einem Praxis-Workshop in der 
Fachschule für Landwirtschaft, Frankfurter Straße 67 in Heilbronn, 
wie Hülsenfrüchte leicht in die Ernährung integriert werden kön-
nen und wie man sie gut kombinieren kann. Gemeinsam wird 
eine Vielfalt an Gerichten zubereitet – von Aufstrichen über Salate 
und Hauptgerichte bis hin zu Desserts. Für den 
Workshop wird ein Kostenbeitrag von rund 10 
Euro erhoben. Interessierte können sich bis 16. 
Juni unter https://www.landkreis-heilbronn.
de/anmeldeportal-ernaehrung.130152.htm 
oder über den nebenstehenden QR-Code an-
melden.



Rundschau Mittleres Zabergäu · 5. Juni 2026 · Nr. 23�   |  5

Klimaschutzmanagement
Vorschau Reparatur-Café Oberes Zabergäu
Am Samstag, 18. Juli, findet die Sommerausgabe des Reparatur-
Cafés statt.

EnergieSTARTberatungen im Juni

Warum warten, bis die nächste Heizperiode die Kosten in die 
Höhe treibt? Schon heute können Sie mit einfachen Maßnahmen 
spürbar sparen. Ein hydraulischer Abgleich, LED-Beleuchtung 
oder eine optimierte Heizungsregelung senken den Verbrauch 
ohne großen Umbau.
Sie möchten mehr über dieses Thema erfahren? Die Klimaschutz-
agentur make it bietet in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale eine kostenlose und neutrale EnergieSTARTberatung für 
Bürger/-innen im Landkreis Heilbronn an. Bei dieser etwa 45-mi-
nütigen Einzelberatung erhalten Sie erste grundsätzliche Infor-
mationen über energetische Sanierungsmöglichkeiten, Energie-
sparen oder Fördermittel.
Die Beratungen erfolgen durch unabhängige zertifizierte 
Energieberater/-innen und finden in vielen Rathäusern im Land-
kreis Heilbronn sowie ortsungebunden telefonisch statt. Bei einer 
telefonischen Beratung rufen die Berater/-innen Sie an.
Die nächsten Termine sind:
10. Juni Rathaus Güglingen 14.30 bis 16.00 Uhr
16. Juni Rathaus Pfaffenhofen 16.00 bis 17.30 Uhr
Bei Fragen zur Beratung oder wenn Sie Hilfe bei der Online-Ter-
minbuchung benötigen, wenden Sie sich bitte an E-Mail: 
energieberatung@make-it-lkhn.de oder Tel. 07131/38542-70.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Ehrenamtliche Aushilfen gesucht
Kommunikative Menschen, die Freude daran haben, mit Men-
schen ins Gespräch zu kommen und Gästen unsere schöne Regi-
on näherzubringen sind hier richtig: Für die Tourist-Information in 
Brackenheim sucht der Neckar-Zaber-Tourismus e. V. gemeinsam 
mit der Stadt Brackenheim engagierte ehrenamtliche Unterstüt-
zung ab voraussichtlich September/Oktober.
Einsatzzeiten: samstags 10.00–15.00 Uhr (im Wechsel mit anderen 
Ehrenamtlichen)
Aufgaben: Beratung der Gäste, Verkauf von Shop-Artikeln &  
Tickets etc.
Aufwandentschädigung: Ehrenamtspauschale i. H. v. 50 € pro Ein-
satztag
Weitere Informationen auf unserer Webseite 
(www.neckar-zaber-tourismus.de/karriere).
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung bis Ende Juni 2026 bei 
Sabine Hübl unter Telefon 07135/933525 oder E-Mail: info@ 
neckar-zaber-tourismus.de
Aktuelle Führungstermine immer unter 
www.neckar-zaber-tourismus.de

Naturpark Stromberg-Heuchelberg

Fledermausaktionen im Naturparkzentrum
Spannende Einblicke in das Leben der nachtaktiven Tiere mit 
einem Bastelprogramm für Kinder und Familien gibt es am Ak-
tionsnachmittag zur Ausstellung „Jäger der Dunkelheit – Fleder-
mäuse im Naturpark“ am Sonntag, 7. Juni, 13.00 bis 17.00 Uhr, im 
Naturparkzentrum. Es kostet den Eintritt, es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Eine Führung durch die Sonderausstellung wird am 
Sonntag, 7. Juni, 11.00 Uhr stattfinden.
Beim Vortrag „Ein Garten für Fledermäuse – mehr Leben in der 
Nacht“ wird Diplombiologin Maren Meissner am 10. Juni, 18.00 
Uhr, davon berichten, wie Sie Ihren Garten in ein kleines Paradies 
für Fledermäuse verwandeln können. Der Vortrag ist kostenfrei, 
um Anmeldung wird gebeten unter: 
bfd@naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Rathaus geschlossen
Am Brückentag nach Fronleichnam am Freitag, 5. Juni, bleibt das 
Rathaus geschlossen.
Am Donnerstag, 2. Juli, sind alle städtischen Einrichtungen wie 
Rathaus, Mediothek, Bauhof, Freibad, Kinderbetreuungseinrich-
tungen geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Hilver ist gestartet – jetzt geht es los
Seit 1. Juni 2026 ist die Hilver- App offiziell freigeschaltet. Ab so-
fort können Bürgerinnen und Bürger ihre Unterstützungsanfra-
gen direkt über die App einstellen. Die registrierten Helferinnen 
und Helfer werden über die Anfrage informiert und können diese 
unkompliziert übernehmen.
Bereits am 18. Mai trafen sich die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer zu einer gemeinsamen Kennenlernveranstaltung. 
Dabei konnten sie sich austauschen und das Projekt näher ken-
nenlernen. Das Foto zeigt die engagiertem Helferinnen und Hel-
fer, die nun auf ihre ersten Anfragen warten.

Sie benötigen Unterstützung im Alltag?
Sei es beim Einkaufen, bei der Begleitung zu Terminen oder bei 
kleinen Hilfen im täglichen Leben - dann registrieren Sie sich für 
Hilver und stellen Sie Ihre Anfrage ganz einfach über die App ein. 
Auch weitere Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen. 
Die Helfenden freuen sich darauf, Menschen in unserer Gemeinde 
zu unterstützen und das Miteinander vor Ort zu stärken. Bei Fra-
gen sowie zur Unterstützung beim Einstellen von Anfragen steht 
Ihnen das Familienzentrum gerne zur Verfügung.
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Online-Anmeldung zum Ferienprogramm 
startet bald
Die Sommerferien stehen vor der Tür und damit auch unser be-
liebtes Ferienprogramm in der Woche vom 1. bis 7. August 2026.
Die Anmeldeflyer wurden bereits verteilt, um Ihnen und Ihren 
Kindern einen Überblick über die vielfältigen Angebote zu geben.
Die Anmeldung findet bequem online für die gewünschten Ak-
tivitäten statt.
Die Anmeldefrist läuft vom 08.06.bis zum 05.07.2026.
Die Ferienpässe werden im Zeitraum vom 20.07. bis einschließ-
lich 31.07.2026 im Rathaus, Zimmer 007, während der regulären 
Öffnungszeiten ausgegeben. Bitte beachten Sie, dass bei der Ab-
holung des Ferienpasses die Teilnahmegebühr zu entrichten ist.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wünschen allen 
Teilnehmern schon jetzt viel Spaß bei unserem Ferienprogramm!
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.
Frau Sabine Schilling: Tel. 07135/108-36 oder  
sabine.schilling@gueglingen.de
Herr Patrick Fadda: Tel. 07135/108-37 oder  
patrick.fadda@gueglingen.de

Warnwesten bitte zurückgeben
Herzlichen Dank, liebe Ordner, für eure Hilfe beim Maienfestum-
zug.
Bitte die Warnwesten wieder im Rathaus, Zimmer 7, abgeben.

Im Zimmer 7 liegen auch noch Fundsachen vom Maienfest. Wer 
eine Jacke oder einen Hut vermisst, bitte melden.

Sperrung wegen Bauarbeiten
Die Strombergstraße in Eibensbach muss vom 8. Juni bis 6. Juli 
2026 voll gesperrt werden. Eine Umleitung wird ausgeschildert.

In Güglingen wird es wieder grün und bunt
Für den Naturgartenwettbewerb 2026 haben 14 Gartenbesit-
zerinnen und Gartenbesitzer ihre Gärten angemeldet – vom 
altgewachsenen Naturgarten über neu angelegte Paradiese. 
Ob auch Gärten in der Umwandlung vom Schotter- zum Na-
turgarten dabei sind, werden wir bald sehen.
Die Jury freut sich schon sehr auf die Rundfahrt am 8. Juni, 
um all diese vielfältigen Naturgärten zu besuchen und zu 
bewerten.
Danke an alle, die mitmachen und zeigen, wie Güglingen 
blüht, summt und brummt.

Schadstoffmobil auf dem Festplatz
Das Schadstoffmobil macht Station in Güglingen am Samstag, 6. 
Juni, von 9 bis 10.30 Uhr auf dem Parkplatz Weinsteige (Festplatz). 
Privathaushalte können schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüb-
lichen Mengen kostenfrei abgeben. Angenommen werden Pflan-

zen- und Holzschutzmittel, Gifte, Säuren und Laugen, Farb- und 
Lackreste, Verdünner, Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe, 
Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden Abfälle aus Gewerbebetrieben und 
Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt werden. Wenn 
möglich, sollten die Originalverpackungen zur Sammelstelle 
mitgebracht werden. Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitar-
beitenden der Sammlung übergeben. Einfach abgestellte Abfälle 
können zur Gefahr für Mensch und Umwelt werden.

Aus dem Archiv
Wie die „Wilhelm-Straße“ zu ihrem Namen kam – hat unsere 
Stadtarchivarin Emma Koska recherchiert:
Nach den Stadtbränden von 1849 und 1850 wurde Güglingen 
wieder neu aufgebaut. Jedoch mit genauen Richtlinien, damit 
solche Brände nicht wieder vorkommen sollen. Nunmehr soll-
ten die Straßen verbreitert und neue Querstraßen geschaffen 
werden, damit mehr Platz zwischen den Häusern ist und weni-
ger Häuser eine Einheit bilden. So wollte man das schnelle Über-
greifen des Feuers zwischen den Häusern vermeiden. Denn beim 
Stadtbrand in der Nacht vom 7. März 1849 wurden 79 Haupt- und 
60 Nebengebäude vernichtet, 134 Familien mit 630 Personen 
waren obdachlos geworden. Leider starb ein Feuerwehrmann 
aus Michelbach und ein Kind, ein weiterer Feuerwehrmann aus 
Ilsfeld überlebte schwerverletzt. Erst morgens um 7 Uhr traf die 
Heilbronner Feuerwehr – nach einer fünfstündigen Fahrt – in 
Güglingen ein und konnte das Feuer bekämpfen.
Die Hilfsbereitschaft der Menschen war groß, auch in Stuttgart 
wurden Hilfsgüter und Gelder gesammelt. König Wilhelm I. 
spendete 2.000 Gulden, der Kronprinz 300 Gulden. In kurzer Zeit 
kamen 38.000 Gulden zusammen. Neben der Kirche war auch das 
Rathaus eines der Gebäude, die zuerst wieder aufgebaut wor-
den sind. Für das Rathaus (das heutige Römermuseum) wurden 
10.000 Gulden veranschlagt, am 26. Mai 1850 konnte es wieder 
bezogen werden. Die benachbarte Kirche wurde am 3. Novem-
ber 1850 wieder eingeweiht, die Brandentschädigung von 34.000 
Gulden deckte gerade die Kosten für den Wiederaufbau.
Beim zweiten Brand am 24. April 1850 brannte es in dem Teil 
von Güglingen, der beim ersten Brand verschont geblieben war. 
Dabei wurden 29 Familien obdachlos. Bei beiden Bränden konnte 
man nie die Ursachen ermitteln, vermutete jedoch jeweils Brand-
stiftung.
Um mehr Abstand zwischen den neuen Gebäuden zu schaffen, 
wurde westlich der Stadt das Neubaugebiet Neuweiler eröffnet, 
das in gleichwertige Häuser sowie gerade, rechtwinklige Straßen 
geviertelt werden sollte. Die Straße, die diesen neuen Stadtteil 
gliederte, hieß zunächst Neuweiler Straße. Am 4. Juni 1855 be-
suchte König Wilhelm I. eine halbe Stunde lang die neu aufgebau-
te Stadt, ließ sich auf einem Rundgang alles Nähere zeigen und 
sprach sich lobend über den Aufbau aus – schrieb Historiker Ger-
hard Aßfahl im Heft 1 im Jahr 1974 des Zabergäuvereins. In Erin-
nerung an diesen Besuch erhielt die Wilhelmstraße ihren Namen.

 
Westlich des Stadtkerns entstand das Neubaugebiet Neuweiler.
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STADTRADELN
 

STADTRADELN

www.radkultur-bw.de

19.06. – 09.07.26
Suche auf www.stadtradeln.de nach Güglingen und melde
Dich an!

In zwei Wochen geht es wieder los. Die ersten Teams haben sich 
für Güglingen bereits angemeldet. Die Registrierung ist wieder 
wie gewohnt unter https://www.stadtradeln.de/gueglingen 
möglich.
Man kann sich natürlich auch wieder dem offenen Team Güglin-
gen anschließen.
Von Seiten der Stadt werden auch wieder Preise (50 € Herkules-
gutscheine) für die besten Teams aus den Kategorien Schulen, 
Kitas, Vereine, Firmen und private Gruppen vergeben.
Außerdem gibt es folgende Änderungen und Differenzierungen 
bei den Regeln:
–  Das offene Team Güglingen startet außer Konkurrenz
– Bei den Teams von Schulen und Kindertageseinrichtungen ge-
winnt das Team mit der größten Gesamtkilometerzahl
– Bei den anderen Teams gewinnt das Team mit den meisten Kilo-
metern, die pro Kopf geradelt wurden.
Die Preisverleihung im Sommer wird bei schönem Wetter im 
Deutschen Hof stattfinden.

Öffentliche Stadtführung durch Güglingen
Im Jahr 2026 bietet die Stadt Güglingen im Sommerhalbjahr öf-
fentliche Stadtführungen an – immer am 2. Samstag im Monat. 
Die nächste findet am Samstag,13. Juni, 17.00 Uhr, mit Ines 
Schmiedl statt. Folgen Sie ihr zu historischen Stätten, imposan-
ten Kunstwerken oder hören Sie die eine oder andere wunder-
liche Episode aus der Stadtgeschichte. Kosten 6 €/pro Person. 
Treffpunkt ist an der Marktplatzlinde. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Dauer ca. 1,5 Std.
Nächste Termine: 11.07., 08.08., 12.09., jeweils 17.00 Uhr.

Öffentliche Bekanntmachungen
Der Bebauungsplan „Riedfurt-West, 2. Änderung – Kita Jakobsä-
cker“ ist wie bereits angekündigt in seiner aktuellen Fassung er-
neut im Internet veröffentlicht.

Neuauflage der Informationstafeln
Der Ramlow-Verlag überarbeitet derzeit in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Güglingen die Informationstafeln in Güglingen, Frau-
enzimmern und Eibensbach. Der Verlag hat bereits mehrere Pro-
jekte mit der Stadt Güglingen in der Vergangenheit erfolgreich 
realisieren können.
Diese Neuauflage ist erforderlich, nachdem sich in den vergan-
genen Jahren einige Veränderungen, wie z.B. im Straßenbild, er-
geben haben.
Ortsansässige Unternehmen finanzieren das Projekt mit einer 
Werbeanzeige, die auf den Informationstafeln abgedruckt wer-
den. Der Handelsvertreter Michael Decker ist autorisiert, die 
Betriebe in Güglingen aufzusuchen und sich mit einem Begleit-
schreiben des Bürgermeisters Herrn Michael Tauch auszuweisen.

50 Lieblingsplätze

Mein Lieblingsplatz
Nicht zur Jahreszeit passend 
sind die Windblüten, die mit 
Herbstlaub als Hintergrund am 
schönsten aussehen – findet Ines 
Schmiedl. Das Kunstwerk ist von 
Hans Bäuerle, der eine Zeit lang 
in Brackenheim gelebt hat und 
vor zwei Jahren kurz nach sei-
nem 93. Geburtstag verstorben 
ist. Seit dem Jahr 2000 ziert die 
farbenfrohe Skulptur den Stadt-
teil Frauenzimmern.
Unsere Aktion heißt 50 Lieb-
lingsplätze: Sollte jedoch in den 
nächsten Tagen kein Foto ein-

gehen, muss die Aktion in der Kalenderwoche 23 enden, denn 
die eingeschickten Bilder sind aufgebraucht. Wir würden das sehr 
bedauern. Gehen Sie auf einen Spaziergang oder schauen Sie 
bitte in ihr Archiv und schicken Sie uns ihren Lieblingsplatz aus 
Güglingen, Frauenzimmern oder Eibensbach? Welche Geschichte 
verbinden Sie damit? Mailen Sie uns bitte an rmz@gueglingen.de

Kultur in Güglingen

Superheldin – Kunstführung – Musen-Lesung
„Starke Frauen“ lautet in diesem Jahr das Motto der Kulturregion 
Heilbronner Land. Im Juni gibt es zwei Führungen und eine Le-
sung im Veranstaltungsreigen.
Althistorikerin Angelika Beck bringt den Gästen die Superhel-
dinnen der Antike nahe: Für Kinder und Familien geht es am Sonn-
tag, 14. Juni, um 15.00 Uhr auf deren Spuren ins Römermuseum. 
Jahrhundertelang erzählte man sich fabelhafte Geschichten von 
Frauengestalten, die mit ihren sagenhaften Kräften und geheim-
nisvollen Künsten Gutes und nicht so Gutes bewirken konnten. 
Angelika Beck kennt sich aus mit antiken „Superheldinnen“, weiß 
was sie bewirken und stellt einige von ihnen vor: Bestimmt hab 
ihr schon mal gehört, dass „Wonder Woman“ auf dem antiken My-
thos der Amazonen basiert. Denn Superheldinnen gab es schon 
immer, nicht erst seit dem Comic- und Film-Zeitalter.
Künstlerin Ursula Stock nimmt ihre Gäste mit auf einen Rund-
gang durch die Herzogskelter und die Stadtmitte am Freitag, 26. 
Juni, 18.00 Uhr. Treffpunkt ist am Weinbrunnen. Mit Ideenreich-
tum und viel Energie verwandelte Ursula Stock den Saal der Her-
zogskelter in ein Kunstwerk, das Betrachtende noch immer in 
Erstaunen versetzt. Auf Schritt und Tritt finden sich in Güglingen 
Werke und kleine Details, die anders sind als in anderen Orten. 
Künstlerin Ursula Stock öffnet den Blick dafür, erzählt von wacke-
ligen Halterungen und kalten Räumen, in denen sie einst gemalt 
hat und verknüpft so manche Skulptur mit Geschichte und Ge-
schichten aus der Region.
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Kulturjournalistin Leonore Welzin stellt in Güglingen ihren 
neuen Musenalmanach gleich drei Mal vor und setzt an jedem 
Abend einen anderen Schwerpunkt: Die erste Lesung findet am 
Freitag, 19. Juni, 19.00 Uhr, im Römermuseum statt. Museen und 
Musik sind Stand- und Spielbein der Kultur. Den Musen sei Dank! 
Weniger bekannt ist ihr literarisches Vermächtnis: Vorläufer un-
seres Taschenbuchs ist der MUSENALMANACH. Der erste Musen-
almanach Deutschlands erschien 1770, im Geburtsjahr von Höl-
derlin und Beethoven. Grund für die Kulturjournalistin Leonore 
Welzin, die Tradition neu zu beleben, frei nach dem Motto: Drei 
Musenalmanache, vitaminreich und gesund wie frisches Gemüse!
Stand für den ersten Heilbronner Musenalmanach das HÖLDER-
LIN-JUBILÄUM Pate, faszinierte der zweite durch den GÜGLINGER 
FREISPRUCH FÜR KATHARINA KEPLER. Neben vielen Themen, die 
sich um die Zahl DREI drehen, vertieft der dritte Musenalmanach 
das Kapitel der KEPLERIN, einer starken Frau, anhand ihrer drei 
großen Reisen. Er stellt den Zusammenhang zwischen, Hainbu-
che, Hecke und Hexe her, wirft einen Blick in die Bildwelt des 16. 
und 17. Jahrhunderts und präsentiert Jubilare, die es wert sind 
kulturell gewürdigt zu werden. Über 50 Texte auf 276 reich bebil-
derten Seiten ist der dritte Heilbronner Musenalmanach wieder 
ein Kompendium starker Frauen.

 
Drei Musenalmanache, vitaminreich und gesund wie frisches Gemüse!!

Nachlese Kultur im ersten Halbjahr
Charmant berlinernd, gut gelaunt und verquatscht philosophier-
te sich Alice Köfer im Mai im Rathöfle um Kopf und Kragen: Egal, 
ob sie ihrem ehemaligen Biologielehrer Kressesamen in den Tep-
pich säen will oder über die Paketzustellungsprobleme in ihrem 
Mehrfamilienhaus sinniert, die Kabarettistin erntet Lacher um 
Lacher. Und das bei schönster Helligkeit, denn das Rathausfoyer 
lässt sich nicht verdunkeln und so konnten alle den lauen Maia-
bend nebenbei genießen.

 
Tageslichttauglich zeigte sich Alice Köfer im Ratshöfle.

Den Jahresauftakt absolvierte die Landesbühne Tübingen mit 
ihrem Gastspiel „Die Katze Eleonore“. Dabei verwandelte sich 
die Bühne im Erdgeschoss in eine Art Wohnzimmer mit Büro, 
während des Abends verwandelte sich die Schauspielerin als Teil 
des Stücks in einen Stubentiger, der sich mehr und mehr von Ge-
sellschaft und Geschäften zurückzieht, um sich in der katzenarti-
gen Lebensweise einzurichten.

Im März spielte sich die Gruppe CARA mit ihrem Irish und Celtic 
Folk in der Herzogskelter in die Herzen der Gäste. Seit mehr als 20 
Jahren musiziert die Band miteinander, in Güglingen waren sie 
bereits mehrfach zu Gast und überzeugten mit ihrer Spielfreude 
und im April war Güglingen Gastgeberin für den landkreisweite 
Auftakt der „Starke-Frauen“-Reihe der Kulturregion Heilbronner 
Land. Nach kurzen Ansprachen konnten die Gäste auf vier Kurz-
führungen Güglingen oder einzelne Aspekte der Stadtgeschichte 
besser kennenlernen, um zu den eigentlichen Veranstaltungen 
wiederzukommen. Den Abschluss des Abends rockten „Die bun-
ten Mützen“, eine Band, die gute Stimmung verbreitet und die 
Gäste mit guter Laune ansteckt.

Vorschau

Nach der Sommerpause geht es weiter mit Prof. Timm Sigg am 
25. September, 20.00 Uhr, in der Herzogskelter. Wer Dr. Pop gut 
fand, wird auch den Matheprofessor lieben, der wortwitzig und 
selbstironisch Einblicke ins Seelenleben eines schrulligen Wissen-
schaftlers gibt – auch nicht Mathe-Begeisterte sind von seinen 
Ansichten begeistert. Schon jetzt Karten sichern!

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Mediothek Güglingen

Medientipp

 
© der deutschsprachigen Ausgabe 2026 by btb Verlag in der Penguin 
Randomhouse Verlagsgruppe GmbH

Goldener Morgen in der Mediothek Güglingen

Am 22.06.2026 fand in der Mediothek der „Goldene Morgen“, der 
Frühstückstreff für alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren statt.

Dieser Termin stand unter einem besonderen Motto: der Biene. 
Frau Uhland, Mitarbeiterin der Mediothek und selbst Imkerin in 
Kleingartach, vermittelte den Teilnehmenden in einem Vortrag 
mit eindrucksvollen Bildern und Materialien aus der Imkerarbeit 
viele wichtige Informationen rund um das Thema „Biene“.

Vom Aufbau und der Arbeitsteilung in einem Bienenstock bis 
hin zur Honigernte erhielten die Besucherinnen und Besucher 
zahlreiche interessante Einblicke. Am Ende machte Frau Uhland 
zudem auf das wichtige Thema „Asiatische Hornisse“ aufmerk-
sam:

Woran erkennt man die Asiatische Hornisse? Und was macht sie 
für unsere heimischen Honigbienen und Insekten so gefährlich?
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Der nächste Goldene Morgen findet am 24. Juli 2026 im FIZ 
Güglingen statt.
Unsere Veranstaltungen 
im Juni
08.06. Traumfängerzeit
18.06. Spieleabend
22.06. Fliegender Teppich
25.06. Stille Spätlese
26.06. Bilderbuchkino

Pavillon Gartacher Hof
Gartacher Hof – Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden 
DIENSTAG von 14 bis 16 Uhr statt.
Programm im Juni: 09.06. – Stadt, Land, Fluß; 16.06. – Märchen-
stunde; 23.06. – Abrakadabra; 30.06. – Bastelnachmittag
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@
dhoim.de
Die Betreuungsgruppe „Donnerstagstreff“ für Senioren (mit 
Pflegegrad) im Gartacher Hof findet jeden Donnerstag von 
14.00 bis 16.30 Uhr statt.
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@d-
hoim.de.
Das Betreuungsangebot wie z. B. Singen, Gedächtnistraining/-
spiele, Gespräche und Bewegung unter Anleitung professioneller 
Betreuungskräfte und Ehrenamtlichen wird mit viel Freude ange-
nommen. Unsere Gäste sind mit Kaffee und Kuchen bestens ver-
sorgt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Anmeldung ist erforder-
lich! Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag kann über 
die Pflegekasse §45b SGB XI abgerechnet werden. Anmeldung 
unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zabergaeu@d-hoim.de

Römermuseum Güglingen
Öffentliche Sonntagsführungen
Am Sonntag, 7. Juni, 15.00–16.30 Uhr, findet eine öffentliche 
Sonntagsführung im Römermuseum Güglingen statt. Kosten: 
4  €/P zzgl. ermäßigter Eintritt 3 €/P Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die nächste öffentliche Familienführung findet am 
Sonntag, 21. Juni, 15.00 Uhr, im Römermuseum statt.
Starke Frauen-Themenführungen im Römermuseum
Lebhafte Gesprächsrunde bei Teil 1 der Frauen-Trilogie.
Wenn Sirenen aufheulen, ist das ein akutes Warnsignal. Wird je-
mand bezirzt, wird er um den Finger gewickelt, betört oder über-
redet. Hat jemand eine Odyssee hinter sich, ist damit eine lange, 
anstrengende und oft nervenaufreibende Irrfahrt gemeint. Um 
gefährliche Verführerinnen wie die Sirenen, Circe, Skylla und Cha-
rybdis drehte sich die erste Themenführung der Frauen-Trilogie 
mit Frank Merkle im Römermuseum. Mythische Frauenfiguren, 
wie sie der griechische Dichter Homer im antiken Epos „Odyssee“ 
beschreibt, sind personifizierte Naturereignisse wie Meerengen, 
Strömungen und Stürme, erläuterte der Referent anhand einer 
Landkarte des Mittelmeerraums und des Reliefs, das die zehnjähri-
ge Heimkehr des Odysseus nach dem Trojanischen Krieg schildert. 
Odysseus, was der ‚Listenreiche‘ bedeutet, steht für das Vernünf-
tige. Die Hindernisse, die sich dem Seefahrer in den Weg stellen 
sind unberechenbar, lebensgefährlich und irrational, sie werden 
weitgehend durch monströse Frauengestalten verbildlicht.
In Wort und Bild hat sich die Erzählung aus patriarchaler Pers-
pektive über die Jahrhunderte ins kulturelle Gedächtnis einge-
schrieben. Wenn es zuvor Matriarchate gegeben hatte, wodurch 
konnte der männliche Blick die Definitionsmacht erlangen? Wäre 
nach 2.800 Jahren nicht endlich eine Revision angesagt? Gibt es 
feministische Forschung, die einen Perspektivenwechsel einleiten 
könnte? Merkle begrüßt die kenntnisreichen Fragen der Besuche-
rinnen, aus denen sich eine lebhafte Gesprächsrunde entwickelt. 
� (LW)

 
Gelungene Führung „Objekte er-
zählen Frauenleben“ mit Althisto-
rikerin Angelika Beck.

Ebenfalls über Sirenen, aber 
auch über die Arbeits- und Le-
benswirklichkeit ging es in der 
ersten Starke-Frauen-Führung 
im Römermuseum unter dem 
Motto „Von Menschen und 
Göttern – Objekte erzählen 
Frauenleben“. Althistorikerin 
Angelika Beck erzählte wie die 
Römerinnen gelebt haben, 
welchen Stellenwert sie hat-
ten. So konnte eine bürgerli-
che Frau durchaus ihren Ehe-
mann verlassen, allerdings 
blieben die Kinder in jedem 
Fall beim Vater. Wenn der 
Gatte verstarb, übernahm 
seine Witwe die Geschäfte – 
zumindest so lange, bis ein 
Sohn alt genug war, um in die 

Fußstapfen seines Vaters zu treten. Manche Römerinnen waren 
Vorbilder für andere Frauen, nicht nur in Sachen modischer Klei-
dung oder Frisuren, auch bei Lebensstil und Werten. Besonderes 
Augenmerk richtete Angelika Beck auf die Ausstellungsstücke in 
den Vitrinen: Von so mancher Haarnadel lassen sich Rückschlüsse 
auf die Lebenssituation ihrer Trägerin ziehen. Den Göttinnen 
wurde ebenfalls genügend Platz eingeräumt: In Güglingen bele-
gen beispeilsweise zahlreiche Funde der Pferdegöttin Epona, 
dass unsere Gegend schon damals ländlich und landwirtschaft-
lich geprägt war. � (IS)

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Fest im Feuerwehrhaus
Am Sonntag, 14. Juni, öffnet die Freiwillige Feuerwehr Güglingen 
ab 10.30 Uhr ihre Türen in der Lindenstraße 45. Die Gäste können 
sich auf ein abwechslungsreiches Programm für Kinder, auf Rund-
fahrten mit dem Löschfahrzeug sowie auf eine gute Bewirtung 
freuen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
vergangenen Dienstag war es endlich so weit: Nachdem der Ge-
meinderat in seiner Sitzung vom 26.02.2026 beschlossen hatte, 
die Firma Org-Delta aus Reichenbach/Fils mit der Durchführung 
der Maßnahmen zur Optimierung der Raumakustik in den Kin-
dergärten „Haus der Strombergzwerge“ und „Schneckenvilla“ zu 
beauftragen, erfolgte in der vergangenen Woche die Montage 
der entsprechenden Elemente. 

 
Haus der Strombergzwerge
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Schneckenvilla

Die Akustikelemente wurden in den Gruppenräumen beider 
Einrichtungen sowie zusätzlich in der Küche und im Morgen-
kreisraum des Kindergartens „Schneckenvilla“ angebracht. Eine 
erhebliche Verbesserung der Raumakustik war sofort feststellbar. 
Ziel dieser Maßnahme ist es, die Gesundheit der Kinder und des 
pädagogischen Fachpersonals zu schützen und ihren Alltag spür-
bar zu entlasten.

Ihre Verwaltung

Katastrophenschutzübung – Rathaus 
geschlossen
Am Montag, 6. Juli 2026, findet eine Katastrophenschutz-
übung statt. Das Rathaus bleibt an diesem Tag geschlossen.

Gut vorbereitet im Krisenfall
Krisen, extreme Wetterer-
eignisse und Cyberangriffe 
können auch uns treffen. Vor-
sorge hilft, im Ernstfall besser 
gewappnet zu sein.
Ein Ratgeber des Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe liegt im 
Rathaus aus und steht auf un-
serer Homepage unter Leben 

& Wohnen → Katastrophenschutz/Umwelt- und Naturgefahren 
zur Verfügung.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Apostelgeschichte 4, 32–37

Wochenspruch:	�„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch ver-
achtet, der verachtet mich.“� Lukas 10,16a

Wochenlied:	 „Von Gott will ich nicht lassen“� (365 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-Gottesdienst am 7. Juni
Herzliche Einladung an alle Motorradfahrer zum Gottesdienst 
auf den Trautenhof bei Jagsthausen. Gemeinsamer Treff und 
Abfahrt: 8.30 Uhr, Marktplatz vor der Mauritiuskirche Güglingen. 
Gottesdienstbeginn: 10.00 Uhr. Infos: Siegfried Kalmbach, Telefon 
07135/8179.

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43, 
E-Mail: pfarramt.gueglingen@elkw.de
Vertretung im Pfarramt: Pfarrer i. R. Jörg Kohler-Schunk

Sonntag, 7. Juni
10.30 Uhr	� Erntebittgottesdienst (Pfr. i. R. Kohler-Schunk), Pfarr-

garten Frauenzimmern, es spielt der Posaunenchor 
Pfaffenhofen. Das Opfer erbitten wir für den Not-
fonds Hohebuch.

19.00 Uhr	� Benefizkonzert Leintal Brass, Mauritiuskirche Güglin-
gen, Eintritt frei, wir bitten um eine Spende

Sonntag, 14. Juni
  9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Kohler-Schunk)
  9.30 Uhr	 Kindergottesdienst
	 Mauritiuskirche Güglingen

Sonstiges:
Dienstag, 9. Juni
19.30 Uhr	� Sitzung des Kirchengemeinderats, Gemeindehaus 

Güglingen

Während der Vakatur ist das Pfarramt nicht besetzt.
Die Vertretung in seelsorgerlich dringenden Fällen übernimmt 
vom 8. bis 14. Juni Pfarrerin Deborah Drensek, Tel. 07046/2132, 
E-Mail: pfarramt.zaberfeld-Michelbach@elkw.de

Evang. Kirchengemeinde Güglingen
Gemeindebüro: Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Montag, 8. Juni
19.00 Uhr	� Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24, Güglin-

gen
Donnerstag, 11. Juni
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus Güglingen

Herzliche Einladung zu unseren Angeboten für Kinder und 
Jugendliche:
Jugendkreis „JesusHouse“
donnerstags, 19.30–21.00 Uhr, ab dem Konfirmandenalter
Jungschar (5 Jahre – 4. Klasse)
freitags, 16.00–17.30 Uhr
Jungschar (5. Klasse – 14 Jahre)
freitags, 18.00–19.30 Uhr
Wir treffen uns immer – außer an Schulferientagen – im ev. Ge-
meindehaus (Oskar-Volk-Straße 14, Güglingen)

Gemeindefrühstück
am Sonntag, 14. Juni, 
um 8:30 Uhr 
im Mauritiussaal, 
Kirche, 3. Stock.

Ev. Kirche Frauenzimmern-Eibensbach
Gemeindebüro: Torstraße 6, Tel. 07135/5371
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de • http://kirche-eibensbach.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 5. Juni
20.00 Uhr	 Probe Posaunenchor, Marienkirche
Montag, 8. Juni
17.30 Uhr	� Jungschar für Kinder ab 6 Jahren, im Kirchhof Eibens-

bach
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Dienstag, 9. Juni
19.30 Uhr	 Gemeindegebet, Marienkirche

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di. 15–17.30 Uhr, Do. 9–12 Uhr und 13–16 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 5. Juni
	 Keine Eucharistie
Samstag, 6. Juni
	 Keine Eucharistie
Sonntag, 7. Juni
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg; 10.30 Uhr Eucharistie, Bra-

ckenheim
Dienstag, 9. Juni
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 10. Juni
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 11. Juni
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 12. Juni
	 Keine Eucharistie
Samstag, 13. Juni
	 Keine Eucharistie
Sonntag, 14. Juni
10.30 Uhr	� Eucharistie musikalisch mitgestaltet vom Madrigal-

chor Vollmer und anschl. Gemeindefest in Güglingen
Termine
Freitag, 12. Juni
16.30 Uhr	� KINDERZEIT für alle von sechs bis elf Jahren, Gemein-

dehaus Brackenheim
Einladung zum Seniorennachmittag in Stockheim
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Mittwoch, 10.06.2026 um 
15.00 Uhr laden wir wieder zu einem Seniorennachmittag ins Ge-
meindehaus St. Franziskus ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder in gemütlicher 
Runde, wie gewohnt bei Kaffee und Kuchen, viele Besucher be-
grüßen dürften. Besonders freuen wir uns, dass Herr Pfarrer Rupp 
an diesem Nachmittag unserer Gast sein wird. 
� Das Vorbereitungsteam
Gemeindefest in Güglingen
Herzliche Einladung zum Gemeindefest der katholischen Kirchen-
gemeinde am Sonntag, 14. Juni 2026, rund um die kath. Kirche 
Heilige Dreifaltigkeit im Brucknerweg 4 in Güglingen. Beginn ist 
um 10.30 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst, musikalisch ge-
staltet vom Madrigalchor Vollmer. Anschließend sind alle Gäste 
eingeladen, bei einem gemeinsamen Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen miteinander zu feiern und ins Gespräch zu kommen. 
Für die musikalische Begleitung sorgt Gregor Engelhardt. Der 
Ortsausschuss Güglingen freut sich auf viele Besucherinnen und 
Besucher und auf einen schönen Festtag in Gemeinschaft.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Ev.-meth. Kirche, Stockheimer Str. 23, 74336 Güglingen, Tel. 07135/6615
E-Mail: info@gueglingen-erloeserkirche.de
Internet: gueglingen-erloeserkirche.de 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag, 7. Juni.
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Michael Röschard, parallel 

Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
	 Thema der Predigt: Barnabas – ein Brückenbauer
	� Bibeltext zur Predigt: Apostelgeschichte, Kapitel 4, 

Vers 36 und andere
Samstag, 6. Juni
	 Kein Jugendkreis

Sonntag, 14. Juni
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Michael Röschard, parallel 

Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
	� Thema der Predigt: Man muss Gott mehr gehorchen 

als den Menschen! Apg. 5, Vers 29
	� Bibeltext zur Predigt: Apostelgeschichte, Kapitel 5, 

Vers 29

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 5. Juni
	� Es finden keine Stammtreffs der Royal Rangers statt.
	� Informationen zu den Royal Rangern unter 01577/ 

8833 914
Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen-Weiler@elkw.de
www.kirche-pfaff enhofen-weiler.de
stellv. Geschäftsführung: Pfarrer i.R. Jörg Kohler-Schunk

Herzliche Einladung
Freitag, 5. Juni
18.00 Uhr	 Jungbläser im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 7. Juni 
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler
	 mit Pfarrerin Corelia Kohler-Schunk
Dienstag, 9. Juni
09.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen
Donnerstag, 11. Juni
14.30 Uhr	 Seniorentreff „Fröhlicher Nachmittag“ 
	 im Gemeindehaus in Weiler
	 Thema: Als ich Kind war ...
Freitag, 12. Juni
18.00 Uhr	 Jungbläser im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 14. Juni 
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Pfaffenhofen
	 mit Pfarrer Jörg Kohler-Schunk
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Weiler
Erntebittgottesdienst

Die Landwirte Jochen Harsch und Martin Böckle beim Anspiel 
zum Thema:
Gebt, so wird euch gegeben.�  Lukas 6, 38
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Der Erntebittgottesdienst auf 
dem malerisch gelegenen 
Benzbachhof war sehr gut be-
sucht. 
Im Schatten des großen Wal-
nussbaumes mitten in der 
Natur hörten wir die Predigt.
Angesprochen wurden ganz 
lebensnah die Sorgen und 
Nöte der Landwirte und wie 
notwendig das Vertrauen 
auf Gott ist – auch weil der 
Mensch die Natur nicht kont-
rollieren kann.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach Krebs
Bei Kaffee und Gebäck miteinander plaudern: Einander zuhören 
– Trauer und Freude teilen, Anstecken mit Mut ...
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Hausen, Turmstraße 15, 74336 Brackenheim
Informationen und Auskunft über die Diakonischen Bezirksstelle, 
Tel. 07135/98840
und bei Ulrike Künle – Tel. 07143/9099502
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 10. Juni 2026 statt. 
Herzliche Einladung!

Schule und Bildung

Kindertagesstätte 
Herrenäcker Güglingen
FORSCHERBANDE schnuppert Weber Hydraulik-Luft

An zwei Freitagen war 
die FORSCHERBANDE 
von der Firma Weber 
Hydraulik eingeladen, 
in die Ausbildungs-
werkstatt zu kommen. 
Zur FORSCHERBANDE 
gehören die Kinder, 
die im September 
2026 in die Schule 
kommen und drei Er-
zieherinnen unserer 
Kita. Die Kooperation 
mit der Firma Weber 

Hydraulik stellt jedes Kita-Jahr ein besonderes Highlight für die 
Schulanfänger dar. Der Ausbildungsleiter Herr Aldinger und sein 
Kollege Herr Keiner bereiten mit ihren Auszubildenden immer 
alles bestens vor, sodass die Kinder gemeinsam mit den Auszu-
bildenden ihre Werkstücke herstellen können. Anfangs sind die 
Kinder aufgeregt und auch etwas unsicher. Schließlich kommt 
man nicht jeden Tag in so ein großes Gebäude mit so vielen 
Maschinen, fremden Geräuschen und Gerüchen und zu Beginn 
noch unbekannten Personen. Doch die Auszubildenden finden 
sehr schnell Wege, um die Kinder für das gemeinsame Tun zu be-
geistern und da werden aus jeweils einem Auszubildenden und 
einem FORSCHER ein starkes Team. Die Auszubildenden leiten 
die Kinder an, mit den verschiedenen Werkzeugen und Maschi-
nen umzugehen. Dabei entstehen gute Gespräche und ein gutes 
Miteinander. Es ist eine großartige Erfahrung, die die Kinder auf 
ihrem Entwicklungsweg zum Schulkind stärkt und unterstützt. 
Wir sind der Firma Weber Hydraulik sehr dankbar für die gute und 
auch sehr wertvolle Kooperation.

Kindergarten Haselnussweg 
Eibensbach
Forscher im Maienumzug
Die kleinen und großen 
Forscher vom Kinder-
garten Haselnussweg 
waren mit dabei.
Pünktlich um 13.30 Uhr 
setzte sich der Maie-
numzug bei strahlen-
dem Sonnenschein 
und heißen Tempera-
turen in Bewegung. 
Unter dem Motto: „Labor voller Wunder – hier sprudelt alles: 
Ideen, Lachen, Farben“ liefen die Forscher los. Unterwegs wurden 
viele Süßigkeiten an die Kinder und kleine Blümchen an die ande-
ren Besucher, die am Straßenrand standen, verteilt.

Vielen Dank für die gute Getränkeversorgung.
Uns allen hat es wieder sehr viel Spaß gemacht und selbst neue 
Forscher in unserem Team waren total begeistert.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an unseren Elternbeirat, der 
alles sehr gut organisiert und vorbereitet hat.
Auf zum Maienumzug 2027

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Michael Bissegger
Stadtgraben 10
74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne Kontakt 
mit uns aufnehmen.

Schneckenvilla Weiler
Verkehrswacht zu Besuch in Pfaffenhofen
Kürzlich fand in der Halle in Pfaffenhofen ein kostenloses Ange-
bot der Verkehrswacht für Kinder der Kindergärten „Haus der 
Strombergzwerge“ und „Schneckenvilla“ im Alter von 4 bis 5 
Jahren statt. Es wurden spielerisch wichtige Grundlagen der Ver-
kehrserziehung vermittelt. Mit viel Freude und Bewegung lernten 
die Kinder altersgerecht erste Straßenverkehrsregeln kennen. An 
verschiedenen Stationen übten sie das richtige Verhalten beim 
Überqueren der Straße, das Erkennen von Verkehrszeichen oder 
das sichere Verhalten als Fußgänger. Durch praktische Übungen 
und kindgerechte Spiele wurden die Inhalte anschaulich und 
nachhaltig vermittelt. Die Verkehrswacht leistet damit einen 
wichtigen Beitrag zur frühen Sensibilisierung für Sicherheit im 
Straßenverkehr und unterstützt Kinder dabei, sich im Alltag si-
cherer zu bewegen. Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten und 
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Helferinnen und Helfern, die die Durchführung der beiden Akti-
onstage für beide Kindergärten ermöglicht haben.

Familie im Zentrum
Güglingen
GfG Geburtsvorbereitungskurs 2026
Bewegungs- und Entspannungskurs für Schwangere vor der Ge-
burt
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und die Zeit danach 
ist eine Herausforderung. Eine aufregende Zeit, die viele Fragen 
und Unsicherheiten mit sich bringt.
Körperarbeit – Entspannungsübungen – Massagen – Gymnastik – 
verschiedene Gebärhaltungen – Austausch-Zeit für Fragen – was 
werdende Eltern wirklich wissen wollen
Informationen über Ernährung und Körperpflege-Hilfen bei Be-
schwerden – die Phasen des Geburtsablaufs – das Wochenbett 
– Stillen
Gespräche über körperliche und psychische Veränderungen – die 
Zeit nach der Geburt – Mutter sein – Vater sein – Veränderungen 
in der Paarbeziehung.
Wann? Samstag, 12. Dezember 2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr
UND Sonntag, 13. Dezember 2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr 
(am Sonntag mit Partner)
Anmeldeschluss: Samstag, 28. November 2026
Wo? Familie im Zentrum
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner
(bitte mit der Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
NEU: Gemeinsam wachsen – Eltern-Kind-Kurs
6–12 Monate 2026
Das erste Lebensjahr ist eine Zeit voller Wunder: Ihr Baby ent-
deckt die Welt mit allen Sinnen, lernt sitzen, krabbeln oder viel-
leicht schon stehen – und entwickelt jeden Tag neue Fähigkeiten. 
In unserem Kurs „Gemeinsam wachsen – begleiten – verstehen“ 
möchten wir Sie dabei unterstützen, diese besondere Phase be-
wusst zu erleben und Ihr Kind feinfühlig zu begleiten.
Im Mittelpunkt steht die individuelle Entwicklung jedes Kindes – 
ohne Vergleiche, ohne Druck. Sie lernen, die Signale Ihres Babys 
besser zu verstehen und Vertrauen in Ihren eigenen Weg zu stärken.
Neben wertvollen Impulsen bleibt Zeit für offenen Austausch in 
einer wertschätzenden Atmosphäre.
Im Kurs schaffen wir eine liebevoll vorbereitete Umgebung, die 
zum eigenständigen Entdecken einlädt. Unterschiedliche Bewe-
gungs- und Spielmaterialien unterstützen Ihr Baby dabei, neue 
Fähigkeiten auszuprobieren und Selbstwirksamkeit zu erleben.
Termine Kurs Nr. 3: 
29. Juni – 27. Juli 2026 von 11.45 bis 12.45 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güglingen
Gebühren: 49 €
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Kleidung die schmutzig wer-
den darf
Infos und Anmeldung
Familienzentrum@gueglingen.de, 07135/9389245
Rückbildung mit Baby
Rund um – Entspannung und Kräftigung des Beckenbodens nach 
der Geburt mit Baby

Der Kurs richtet sich an alle Frauen ab 8 Wochen nach der Ent-
bindung.
Eine sanfte und zugleich effektive Form unterstützender Rückbil-
dung für die Mütter. Der ganzheitliche Ansatz der Kurse umfasst 
aber auch die Veränderungen, die der Körper nach einer Geburt 
zeigt. Was bildet sich zurück? Und was nicht?
Nach einer Geburt ist es wichtig, sich neu-zu-finden, eine Orien-
tierung im eigenen Körper, der sich verändert hat. Dieser Aspekt 
findet unter dem Begriff Neufindung einen gleichwertigen Platz 
neben der körperlichen Rückbildung.
8 Einheiten
Termine: 28. September 2026 – 16. November 2026
von 10.30 bis 11.30 Uhr mit Baby
Kursgebühr: 99 € (Kostenübernahme bitte mit der Krankenkasse 
abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Im Familienzentrum, Stadtgraben 15 in 74363 Güglingen
Infos und Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de
Nestwärme – Eltern Baby Zeit
Bindung und Entwicklung – Ein achtsamer Start ins Familienleben
Für frischgebackene Eltern mit Babys von 0 bis 12 Monaten
In diesem liebevoll gestalteten Kurs steht das gemeinsame Wach-
sen im Mittelpunkt – für Eltern und Kind. Wir begleiten euch 
durch die aufregende erste Zeit, stärken eure Sicherheit im Um-
gang mit dem Baby und schaffen Raum für Austausch, Entspan-
nung und neue Impulse.
Mit der Geburt eines Babys verändert sich vieles – auch in der 
Partnerschaft. Aus einem Paar werden Eltern, und das bringt 
neben Glücksmomenten oft neue Herausforderungen mit sich.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Bindung zwischen El-
tern und Kind – durch Nähe liebevolle Zuwendung und bewusste 
Zeit miteinander.
Ihr lernt die wohltuende Babymassage kennen, auf Signale eures 
Babys zu achten und vertieft dabei die Bindung. Wertvolle Infor-
mationen erhaltet ihr rund ums Stillen/Flasche und die Entwick-
lung eures Babys in den ersten Lebensmonaten.
Im praktischen Teil zeige ich euch, wie ihr gesunde und einfache 
Breie für euer Baby zubereiten könnt – Schritt für Schritt, mit vie-
len Tipps für den Alltag.
Ohne Leistungsdruck mit viel Liebe, Wärme und Vertrauen ver-
bringen wir achtsam gemeinsame Zeit mit ersten Beschäftigun-
gen wie Lieder, zarte Bewegungen die Freude schenken und die 
Entwicklung fördern.
Der Kurs ist begleitend im 1. Lebensjahr und besteht aus 10 Ein-
heiten.
KURS NR. 3 – START: Montag, 29. Juni – 21. September 2026
von 9.15 bis 10.15 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15 74363 Güglingen
Kursgebühr: 40 €
Kursleitung: Nicola Hilkert, GfG-Familienbegleiterin von Anfang 
an, GfG-Geburtsvorbereitung, GfG-Rückbildung-Neufindung, 
GfG-Fabel-Kursleitung, DGBM Babymassage
Anmeldung und Infos
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Stadtgraben 15, 74363 Güg-
lingen, Tel. 07135/9389245, E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Erste-Hilfe-Kurs am Kind 2026
Der Erste-Hilfe-Kurs wendet sich speziell an Eltern, Großeltern 
und an alle, die mit Kindern zu tun haben. Es werden keinerlei 
Vorkenntnisse benötigt.
Bei diesem Kurs werden Sie in der Durchführung der richtigen 
Maßnahmen bei Kindernotfällen geschult.
Sie erlernen die Versorgung bedrohlicher Blutungen bei Kindern, 
aber auch lebensrettende Sofortmaßnahmen, die bei Atemstö-
rungen und Störungen des Herz-Kreislaufsystems zu treffen sind.
Inhalte sind
Verletzungen/Wunden, Verbrennungen, Knochenbrüche, Schock, 
Kontrolle der Vitalfunktionen, stabile Seitenlage, Beatmung, Herz-
Lungen-Wiederbelebung, Vergiftungen, Erkrankungen im Kin-
desalter, Impfkalender.
Damit Unfälle gar nicht erst passieren, werden Ihnen im Kurs au-
ßerdem besondere Gefahrenquellen für Kinder aufgezeigt und 
vorbeurgende Maßnahmen nahegebracht
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Termin: Mittwoch 24. Juni 2026 + Donnerstag, 25. Juni 2026
Uhrzeit: jeweils von 15.00 bis ca. 19.00 Uhr
Ort: Stadtgraben 15, 74363 Güglingen
Referent: Frau Andrea Dillig
Gebühren: 55 € pro Teilnehmer (Kursgebühr wird am ersten Kurs-
tag eingesammelt) +/-8 € Servicepauschale für den Veranstal-
ter, diese wird anhand der Teilnehmerzahl kurz vor Kursbeginn 
schriftlich mitgeteilt.
Anmeldung bei
Familie im Zentrum, Tel. 07135/9389245 
per E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Musikkurs – Die kleine Meerjungfrau
1 Kurstermin, für Kinder 4–6 Jahre
Komm mit und tauche ein in die magische Unterwasserwelt der 
kleinen Meerjungfrau! Ihre Geschichte wird lebendig, wenn wir 
sie gemeinsam mit Liedern, Musik, Instrumentenspiel, Tanz und 
Bewegung erleben. Dich erwartet ein fantasievolles Unterwas-
serabenteuer voller Spaß, Kreativität und musikalischer Entde-
ckungen. Zum Abschluss darfst du eine funkelnde, kreative Über-
raschung gestalten, die du mit nach Hause nehmen kannst. Ich 
freue mich auf dich! 
Datum: Montag, 15.06.2026 Uhrzeit: 15.30 –17.00 Uhr 
Zeitumfang: 1,5 Std. Materialkosten: 1 €
Kursgebühr: 13 €, Kinderanzahl: 10 Kinder
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken 
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musikpädagogin

Marte-Meo-Elternkurs 2026
Jeder Tag eine Schatzkiste voller Entwicklung
Unser Marte-Meo-Elternkurs Intensiv ist speziell für Eltern, 
Pflegeeltern und betreuende Angehörige entwickelt wor-
den, um alltägliche Situationen in wertvolle Entwicklungs-
momente zu verwandeln. Anhand kurzer Videoclips, aus 
Ihrem Familienalltag lernen Sie ganz konkret, wie Sie Ihr Kind 
optimal unterstützen, sodass es seinen nächsten Entwick-
lungsschritt machen kann.
Was ist Marte Meo?
… bedeutet sinngemäß etwas „aus eigener Kraft erreichen“:
… �ist eine videobasierte Entwicklungsförderung und Unter-

stützung.
… �schaut hinter die Entwicklungsbotschaft auffälligen Ver-

haltens.
… entdeckt positive Ressourcen zur Weiterentwicklung.
… �ist eine individuelle Unterstützung für Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene.
… �gibt praktische Informationen und Tipps, aus und für den 

Alltag.
Was diesen Kurs so besonders macht!
Machen Sie den Alltag zur besten Lernchance!
•	 Theorie und Praxis wechseln sich ab, durch angeleitetes 

Üben mit dem eigenen Kind.
•	 Kleine Gruppe: Maximal 6 Familien für eine intensive Be-

gleitung.
•	 Praxisnahe Einheiten im Familienzentrum.
•	 Praktische Werkzeuge für den Alltag.
•	 Kennenlernen der Marte Meo Elemente.
•	 Mehr Sicherheit und Freude in der Erziehung.
Referentinnen
Monika Hamann – Marte-Meo-Therapeutin, Fachberaterin 
und Supervisorin Viola Altmann – Marte-Meo-Therapeutin 
und Fachberaterin
Termine
Montag von 19.00 bis 21.00 Uhr (Nur Eltern)
28.09./05.10./12.10. und 19.10.2026
Mittwoch von 15.00 bis ca. 16.30 Uhr (Eltern mit Kindern)
07.10./14.10.2026
Kosten: Der Kurs wird über Landesmittel Stärke finanziert, 
sodass ein Eigenanteil von 10 € verbleibt.
Ort: Familienzentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güglingen
Anmeldungen bitte per Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. September 2026

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Julia Höneise
Telefon (0152) 22158933
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, pfaff enhofen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kursleitung gesucht + freie Plätze
Die VHS-Außenstelle Oberes Zabergäu sucht für einen bestehen-
den Wirbelsäulengymnastik-Kurs ab Anfang Oktober 2026 
(Donnerstag von 20 bis 21 Uhr) eine neue Kursleitung.
Wenn Sie Spaß an der Arbeit mit Menschen und die dazugehörige 
Ausbildung haben, melden Sie sich bitte bei der Außenstelle Obe-
res Zabergäu per Post: Rathaus Güglingen, Marktstraße 19–21, 
74363 Güglingen oder per E-Mail an zaberfeld@vhs-unterland.de.
Oder direkt an die Geschäftstelle der VHS Unterland bei Frau Sa-
bine Bauer, Allee 40, 74072 Heilbronn, Telefon: 07131/5940-130 
oder E-Mail bauer@vhs-unterland.de.
Für die Info-Veranstaltung „Chancen nutzen und meine Zu-
kunft gestalten“ (261GG50001) am 19.06. ab 18 Uhr im Ver-
anstaltungsraum Mediothek gibt es noch freie Plätze: die Kon-
taktstelle Frau und Beruf HN-Franken bietet Informationen und 
Impulse zum Thema Karriereplanung, Wiedereinstig oder Weiter-
bildung für Frauen. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten Sie 
online über www.vhs-unterland.de, per E-Mail an gueglingen@
vhs-unterland.de oder telefonisch unter 0152/22158933 (Nach-
richten können auf den Anrufbeantworter hinterlassen werden).

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Aktuelles aus der Musikschule
Instrumentenvorstellung
Neben der Nachwuchswer-
bung an den Grundschulen 
gemeinsam mit unseren ko-
operierenden Musikvereinen 
laden wir Sie herzlich zu un-
serem „Tag der Instrumente“ 
in Lauffen ein. Am Samstag, 
4. Juli, heißt es von 10 bis 12 
Uhr in unseren Räumen in der 
Südstraße 25 wieder: „sehen 
– hören – ausprobieren“.
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene – alle, die Interesse am 
Musizieren haben und noch auf der Suche nach dem passenden 
Instrument oder Fach sind, können an diesem Vormittag die viel-
fältigen Angebote unserer Musikschule kennenlernen. Sämtliche 
Instrumente unseres Ausbildungsangebots, darunter auch spe-
zielle Kinderinstrumente, dürfen ausprobiert werden. Gleichzeitig 
stehen die Lehrkräfte gerne für Fragen rund um Unterrichts- und 
Kursangebote zur Verfügung.
Für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren bieten unsere Kolle-
ginnen aus der Frühförderung kurze Mitmachsequenzen an. Im 
Orchestersaal können Sie zudem live erleben, was unsere Schüle-
rinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Lehrkräften musikalisch 
auf die Bühne bringen.
Einen ersten Einblick in unsere Fächer und Instrumente erhalten 
Sie bereits vorab im Artikel „Vorhang auf“ auf unserer Homepage.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd- 
straße 25, 74348 Lauffen,Tel. 07133/4894, Fax 5664, E-Mail: info@
lauffen-musikschule.de, Internet: https://musikschule-lauffen.de

Heimische Wirtschaft

Karrieretag in Neckarsulm
Am Mittwoch, 10. Juli, findet der 36. Karrieretag in Neckarsulm 
im neuen Schulungszentrum der Schwarz-Gruppe am Stiftsberg 
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statt. Der Karrieretag „Familienunternehmen“ richtet sich an Ab-
solventinnen, young Professionals und erfahrene Fachkräfte aller 
Fachrichtungen, insbesondere an Ingenieure, Informatiker und 
Kaufleute (m/w/d). Bewerbungsschluss für Besucher ist der 15. 
Juni 2026. Die Teilnahmeplätze sind begrenzt. Für Anmeldung 
bitte bewerben unter www.karrieretag-familienunternehmen.de

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv

FSV Schwaigern II – TSV Güglingen� 3:0
Beim Auswärtsspiel gegen den FSV Schwaigern II musste der TSV 
Güglingen eine 0:3-Niederlage hinnehmen. Dabei machten sich 
vor allem die fehlende Konzentration in vielen Aktionen sowie 
eine zu hohe Fehlerquote im Passspiel bemerkbar. Die Gastgeber 
kamen zunächst besser in die Partie, während Güglingen immer 
wieder Schwierigkeiten hatte, sein eigenes Spiel sauber aufzu-
bauen. Zu viele ungenaue Pässe verhinderten längere Ballbesitz-
phasen und brachten Schwaigern immer wieder in gute Positi-
onen. Zudem ließ man den Gastgebern in der Defensive zu viel 
Freiraum, was diese zunehmend zu nutzen wussten. In der 34. Mi-
nute fiel dann schließlich die Führung für den FSV Schwaigern II. 
Nach dem Seitenwechsel versuchte Güglingen, mehr Zugriff auf 
die Begegnung zu bekommen ohne das sich das Spiel besserte. 
Stattdessen erhöhte Schwaigern in der 64. Minute auf 2:0 und 
hatte weiterhin die Kontrolle über die Partie. Der dritte Treffer in 
der Nachspielzeit sorgte endgültig für die Entscheidung.� LGvW
TSV Güglingen – SV Schluchtern� 1:4
Gegen den Tabellenführer SV Schluchtern musste sich der TSV 
Güglingen mit 1:4 geschlagen geben. Dabei verschliefen die 
Gastgeber insbesondere die Anfangsphase und machten es dem 
Spitzenreiter mit individuellen Fehlern und mangelnder Konse-
quenz zu einfach. Bereits in der 6. Minute ging Schluchtern früh 
in Führung. Der TSV fand nur schwer in die Partie und musste in 
der 15. Minute den nächsten Rückschlag hinnehmen. Auch da-
nach gelang es Güglingen nicht, die nötige Stabilität ins Spiel zu 
bringen, sodass die Gäste in der 32. Minute auf 3:0 erhöhten. Trotz 
des deutlichen Rückstands zeigte der TSV anschließend eine Re-
aktion. Robin Kürschner gelang in der 34. Minute der Treffer zum 
1:3 und brachte seine Mannschaft wieder etwas heran. In dieser 
Phase war die Chance da, die Begegnung noch einmal offen zu 
gestalten. Güglingen kam zu weiteren Möglichkeiten, konnte 
diese jedoch nicht nutzen. Statt eines möglichen Anschlusstref-
fers folgte kurz vor dem Pausenpfiff der nächste Dämpfer, als die 
Gäste auf 4:1 erhöhten. Dieses Tor stellte bereits eine Vorentschei-
dung dar. Nach dem Seitenwechsel nahm die Partie deutlich an 
Tempo ab. Beide Mannschaften schalteten einen Gang zurück, 
sodass das Spiel über weite Strecken ohne größere Höhepunkte 
vor sich hin plätscherte. Schluchtern verwaltete den komfortab-
len Vorsprung souverän, während Güglingen trotz Bemühungen 
nicht mehr entscheidend vor das gegnerische Tor kam.
SGM Meimsheim/Brackenheim – TSV Güglingen II� 3:4
Mit einer starken und disziplinierten Leistung hat der TSV Güglin-
gen II beim Meister SGM Meimsheim/Brackenheim für eine Über-
raschung gesorgt. Beim Tabellenführer der Kreisliga B setzte man 
sich mit 4:3 durch und nahm verdient drei Punkte mit nach Hause.
Dabei erwischte unsere defensiv eingestellte Elf einen Traumstart. 
Bereits in der 2. Minute lief Pascal Werner alleine aufs Tor zu und 
erzielte die frühe Führung, die dem TSV sofort Sicherheit verlieh. 
Gegen den spielstarken Meister verteidigte Güglingen aufmerk-
sam und ließ in der Anfangsphase nur wenig zu. Die Gastgeber 
versuchten zwar, das Spiel an sich zu reißen, doch Güglingen 
blieb durch schnelle Umschaltmomente stets gefährlich und 

machte fast das zweite Tor. Nach knapp einer halben Stunde 
nutze Meimsheim aber seine Überlegenheit bei Standards. Mit 
drei Treffern nach Eckbällen drehte die Heimelf die Partie und sah 
schon wie der sichere Sieger aus. Güglingen gab sich in der zwei-
ten Hälfte aber nicht auf und spielte die Konter perfekt aus. Zehn 
Minuten nach der Pause traf erneut Pascal Werner und machte 
die Partie wieder spannend. Die Gastgeber fanden aus dem Spiel 
heraus weiter kein Mittel und begnügten sich auch ein Stück weit 
mit der knappen Führung. Dies rächte sich jedoch in der Schluss-
phase, als Konrad Reiner einen Steilpass zum 3:3 verwerten konn-
te. Als Güglingen sich durch eine Gelb-Rote Karte kurz vor dem 
Ende selber schwächte, witterten die Gastgeber ihre Chance das 
Spiel noch zu gewinnen. Unserem Team, das eigentlich nur noch 
auf verteidigen bedacht war, reichte dann ein einziger Eckball in 
der Nachspielzeit zum Siegtreffer. Den Schuss von Konrad Reiner 
fälschte Andre Ott unhaltbar ab und bescherte dem bis dahin un-
geschlagenen Meister die erste Saisonniederlage. Augenzeugen 
berichteten, dass alle Spaß hatten, außer Felix Bäzner.� LGvW
TSV Güglingen II – TSV Pfaffenhofen� 2:2
Der TSV Güglingen II hat sich in einer intensiven Partie gegen den 
TSV Pfaffenhofen ein verdientes 2:2-Unentschieden gesichert. 
Vor allem aufgrund einer starken ersten Halbzeit und einer kämp-
ferischen Schlussphase in Unterzahl durfte sich die Mannschaft 
über einen wichtigen Punktgewinn freuen. Die Gastgeber be-
stimmten über weite Strecken das Geschehen und erspielten sich 
ein Übergewicht. Der Lohn folgte kurz vor der Pause. In der 44. 
Minute brachte Mario Sommer den TSV Güglingen II mit 1:0 in 
Führung. Die Führung war zu diesem Zeitpunkt absolut verdient 
und spiegelte die gute Leistung der Heimelf wider. Nach dem 
Seitenwechsel entwickelte sich die Begegnung zu einem offe-
nen Schlagabtausch. Beide Mannschaften suchten den Weg nach 
vorne und kamen zu Torchancen. Zunächst gelang den Gästen in 
der 54. Minute der Ausgleich zum 1:1. Güglingen zeigte jedoch 
die richtige Reaktion und stellte nur acht Minuten später den 
alten Abstand wieder her. Botan Mustafa traf in der 62. Minute 
zum 2:1 und brachte seine Mannschaft erneut in Front. Die Partie 
blieb weiterhin umkämpft. In der 70. Minute Pfaffenhofen der er-
neute Ausgleich für den TSV Pfaffenhofen. Wenig später wurde es 
für die Gastgeber noch schwieriger. Nach einer Gelb-Roten Karte 
musste Güglingen die Schlussphase in Unterzahl bestreiten. Bei 
hohen Temperaturen konzentrierte sich der TSV Güglingen II nun 
vor allem auf die Defensivarbeit. Mit großem Einsatz, viel Laufbe-
reitschaft und einer geschlossenen Mannschaftsleistung stemm-
te sich das Team gegen die Angriffe der Gäste. Trotz personeller 
Unterzahl ließ die Mannschaft kaum noch klare Möglichkeiten zu 
und verteidigte den Punktgewinn mit viel Leidenschaft bis zum 
Schlusspfiff.� LGvW
Vorschau
Kreisliga A1
Am Samstag, 6. Juni empfängt der TSV Güglingen um 15.30 Uhr 
den TGV Dürrenzimmern.
Kreisliga B1
Am Samstag, 6. Juni empfängt der TSV Güglingen II um 13.30 Uhr 
Türkgücü.
Abschlussfest
Beim Heimspiel am Samstag, 6. Juni bestreitet der TSV Güglingen 
das letzte Saisonspiel. Im Anschluss an die Partien der ersten und 
zweiten Mannschaft findet auf der Terrasse des Sportheims, wie 
in den vergangenen Jahren, wieder das Abschlussfest der aktiven 
Fußballer statt. Fans und Gönner der Mannschaft sind dazu herz-
lich eingeladen.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Fußball Aktiv
Rückblick
​SV Frauenzimmern – SV Leingarten II� (1:3)
​Am vergangenen Sonntag spielte unsere Mannschaft gegen die 
Zweitvertretung des SV Leingarten. Auch in diesem Spiel verkauf-
te man sich erneut unter Wert und musste so eine klare Niederla-
ge hinnehmen.
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​Ausblick
​Am kommenden Samstag, 6. Juni, steht das letzte Spiel der Saison 
gegen den TSV Botenheim II an. Gespielt wird in Frauenzimmern. 
Der Anpfiff ist um 13.30 Uhr.
„Steinzeitmenschen“ sorgen für gute Laune
Beim Güglinger Maientag war das Team des SV Frauenzimmern 
mit einer besonders originellen Idee vertreten. Unter dem Motto 
„Erfindergeist – das könnt ihr sehen, um NEUES wird sich alles dre-
hen“ zogen die Teilnehmenden als fröhliche Steinzeitmenschen 
durch die Straßen. Auf dem liebevoll gestalteten Umzugswagen 
prangte der augenzwinkernde Spruch: „Der Sprit wird knapp, wir 
driften in die NEU‑Steinzeit ab.“
Mit viel Humor, Kreativität und sichtbarer Begeisterung trug die 
Gruppe zum bunten Gesamtbild des Festumzugs bei. Ein herzli-
cher Dank gilt dem gesamten Wagenbauteam sowie allen großen 
und kleinen Steinzeitmenschen, die vor und während des Um-
zugs mit Engagement und guter Stimmung dabei waren.

 
SVF-Steinzeitmenschen-Team 2026

 
SVF-Steinzeitwagen 2026

Sportschützenverein
Güglingen
Nele Stark beim Weltcup München
Beim zweiten Weltcup der Saison in München blieb Nele im KK-
Dreistellungskampf hinter ihren eigenen Erwartungen zurück. 
Bei tropischen Temperaturen erzielte sie 586 Ringe. Somit fehlten 
zum Einzug ins Finale 4 Ringe. In der Disziplin Luftgewehr schoss 
Nele mit 633,1 Ringen ein super Ergebnis was einen neuen per-
sönlichen Wettkampfrekord bedeutete. Als beste deutsche Teil-
nehmerin landete sie auf Platz 11. Zum Einzug ins Finale fehlten 
ihr gerade einmal 0,7 Ringe. Während sie mit dem Ergebnis beim 
Kleinkaliber haderte, war sie mit dem Wettkampf im Luftgewehr, 
trotz der knapp verpassten Finalteilnahme mehr als zufrieden 
und somit mit einem positiven Eindruck die Heimreise antreten.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Vorankündigung für das Blankenhornfest
Der GSV Eibensbach und die IG 
Burg Blankenhorn laden am 27. 
und 28. Juni zum Blankenhorn-
fest rund um die Burgruine im 
Wald oberhalb von Eibensbach 
ein. Der Eintritt ist frei. Das Fest 
ist samstags von 13.00 bis 18.00 
Uhr und sonntags von 10.30 bis 
17.00 Uhr geöffnet.
Das Parkhaus der Firma Layher 
darf genutzt werden, ebenso 
der Parkplatz am Fußballplatz 
von Eibensbach. Achtung: Die 
Straße zwischen Eibensbach 
und Ochsenbach ist gesperrt.

Maienfest e.V.
Einfach DANKE!
Wir sind wieder einmal sprachlos. Vier wunderbare Festtage lie-
gen hinter uns!
Im Namen des Vorstandes der Maienfest Güglingen e.V. möchten 
wir uns bei allen Firmen, Sponsoren, der Stadt Güglingen, dem 
städtischen Bauhof, den Besuchern und natürlich allen Helfern 
herzlich bedanken. Ohne diese Hilfsbereitschaft, Zusammenhalt 
und tatkräftige Unterstützung wäre ein so großes Fest nicht zu 
meistern. In letzter Minute konnten die Arbeiten bis zur Eröff-
nung fertig werden. Ein besonderer Dank gilt der Firma Pfanzler 
und Haass.
Vielen Dank an ALLE für jeden einzelnen Beitrag.Wir sind immer 
noch überwältigt!
Wir freuen uns schon jetzt auf das Maienfest 2027, an welchem 
wir das 80. Festjubiläum feiern werden.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: info@tsvpfaff enhofen-wuertt.de

TSV Pfaffenhofen – Fußball

Saisonrückblick 2025/26 – TSV Pfaffenhofen
Die Saison 2025/26 wird dem TSV Pfaffenhofen vor allem wegen 
ihres besonderen Verlaufs in Erinnerung bleiben. Bereits nach 
dem ersten Spiel sorgte der überraschende Trainer-Rücktritt für 
einen frühen Einschnitt und stellte den Verein vor große Heraus-
forderungen. Abteilungsleiter Tim Götz reagierte schnell und 
stellte gemeinsam mit Kai Reinhardt sowie den Co-Trainern Ste-
fan Kraiß und Rene Melgar die Weichen für den weiteren Saison-
verlauf.
Das neu formierte Trainerteam brachte rasch Stabilität in die 
Mannschaft. Schritt für Schritt entwickelte sich ein geschlosse-
nes Team, das durch Einsatz, Zusammenhalt und Kampfgeist 
überzeugte. Nach einer Findungsphase zeigte vor allem die 
Rückrunde die positive Entwicklung: Eine Serie von sieben un-
geschlagenen Spielen bzw. Siegen legte den Grundstein für eine 
erfolgreiche Platzierung.
Neben den sportlichen Leistungen stand auch das Vereinsleben 
im Mittelpunkt. Bei der Saisonabschlussfeier bedankte sich Tim 
Götz ausdrücklich bei den vielen Helfern und Ehrenamtlichen, 
insbesondere bei Fred Kümmerle, Matthias Draband, Albrecht 
Götz und Thomas Jeske, sowie allen weiteren Unterstützern.
Besonders erfreulich ist die Fortsetzung der Zusammenarbeit mit 
Kai Reinhardt, Stefan Kraiß und Rene Melgar in der kommenden 
Saison, wodurch wichtige Kontinuität gesichert bleibt.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Die Saison steht damit sinnbildlich für Zusammenhalt und Enga-
gement im gesamten Verein – auf und neben dem Platz.� (is)
3:1 im Derby – zwei Tore durch Ejlan Nezovic
Von Abtasten war nur kurz die Rede: Der TSV fand im Derby gegen 
den SC Oberes Zabergäu deutlich schneller in die Spur. Belohnt 
wurde der Druck bereits in der 12. Minute: Nach einem genialen 
Zuspiel von Dustin Sixt schaltete Ejlan Nezovic am schnellsten 
und versenkte das Leder zur frühen 1:0-Führung. Doch unser 
Team blieb hungrig. Über einen sehenswerten Spielaufbau lan-
dete der Ball bei Benjamin Turtoni, der auf dem Flügel bis zur 
Grundlinie marschierte. Seine scharfe Hereingabe fand den ein-
laufenden Kjell Durst, der eiskalt zum 2:0 vollendete (19.). Kurz vor 
dem Pausenpfiff keimte bei den Gästen noch einmal Hoffnung 
auf, als sie den 2:1-Anschlusstreffer erzielten.
Nach dem Seitenwechsel verflachte die Partie zusehends. Derby-
Kampf ersetzte spielerische Eleganz. Doch ein echtes Highlight 
hatten unsere Jungs noch im Köcher: Jeske setzte zu einem ful-
minanten Solo von der Mittellinie an, ließ die Abwehr stehen und 
bewies vor dem Tor das Auge für den Mitspieler. Er bediente er-
neut Ejlan Nezovic, der mit seinem zweiten Tor zum 3:1 den De-
ckel endgültig draufmachte. Mit diesem Derbysieg beendet der 
TSV Pfaffenhofen die Spielzeit auf einem starken vierten Tabellen-
platz. Ein ausführlicher Saisonrückblick folgt in Kürze. � (mo)

Reitverein Güglingen e.V.
Sommerfest beim Reitverein
Am 21. Juni, ab 11 Uhr laden wir herzlich zu einem erlebnisrei-
chen Tag auf unserer Reitanlage ein. Freut euch auf spannende 
Vorführungen und ein großartiges Programm für die ganze Fami-
lie mit Vorführungen wie Voltigieren, Reiterspiele, Pas-de-deux, 
Quadrille. In den Pausen darf das Ponyreiten nicht fehlen und es 
werden Stallspiele für Kinder angeboten.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, sowohl mittags als auch zum 
Kaffee.
Verbringt mit uns einen erlebnisreichen Sommertag voller 
Pferde, Spaß und guter Stimmung!
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Gesangverein Liederkranz  
Güglingen 1837 e.V.
Maienfestabschluss unter der Friedenslinde
„Wo grün der Wald das Tal umsäumt,
wo stolze Burgen ragen, da hab als Kind ich einst geträumt,
hab Freud und Leid ertragen.
Mein Zabergäu, mein Heimatland ....“
Wie eine Hymne umschreibt Rolf Becker aus Cleebronn in seinem 
Lied unser wunderschönes Zabergäu.
Und nichts passt besser zum Maienfest-Abschluss unter der Frie-
denslinde.

Wieder haben wir ein rundum gelungenes Stadtfest gefeiert, 
fröhlich und ausgelassen, dazu noch Sonne satt.� RT

Gesangverein Liederkranz 
1863 Frauenzimmern e.V.
Chor Classic – Chor en Vogue – Chor Young Vogue

Wenn der Chor ruft, muss ich los
Unsere neuen Vereins-T-Shirts 
kamen beim Maienfest erstmals 
zum Einsatz: alle Helferinnen 
und Helfer leuchteten in einem 
schönen Hellblau, das wunder-
bar mit den Merchandise-Blu-
menkränzen des Maienfest e. V. 
harmonierte. Einmal mehr hat-
ten alle großen Spaß beim ge-
meinsamen Schaffen, wir freuen 
uns schon auf das nächste Mai-
enfest. Herzlichen Dank an alle, 
die uns unterstützt haben, sei 
es vor Ort oder mit leckeren Ku-
chenspenden!

 
Helferinnen und Helfer der Chöre Frauenzimmerns

Musikverein Güglingen e.V.
Volles Programm, beste Stimmung und heißes Wetter
Vier Tage lang stand Güglingen ganz im Zeichen des traditionel-
len Maienfests. Mittendrin und an allen Festtagen aktiv: der Mu-
sikverein Güglingen, der mit seinen verschiedenen Formationen 
und Gästen das Festprogramm bereicherte.
Bereits am Freitagabend läutete der offizielle Fassanstich durch 
Bürgermeister Michael Tauch im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
und Vereinsvorsitzender die Festtage ein. Am Samstag ging es im 
Festzelt traditionell, aber schwungvoll weiter: Die Ü50-Gruppe 
des Musikvereins übernahm die musikalische Gestaltung des Se-
niorennachmittags und sorgte für beste Unterhaltung bei Kaffee 
und Kuchen. Dass Vereinsleben auch Arbeit bedeutet, bewiesen 
die Musikerinnen und Musiker am Abend: Statt Feierlichkeiten 
auf den Bierbänken packte das Team bei einer amüsanten Helfer-
schicht im Festzelt mit an, während die Band „Grumis“ für Party-
stimmung sorgte.
Am Sonntagnachmittag unterhielt die Aktive Kapelle des MV 
Güglingen die Festzeltbesucher mit einem breiten Repertoire 
und sorgte für ein bestens gelauntes Publikum.
Der Pfingstmontag forderte von den Musikern schließlich volle 
Kondition: Bereits um 6 Uhr morgens startete das traditionelle 
Wecken in den Straßen Güglingens. Mittags trotzten die Musi-
kerinnen und Musiker sowie die zahlreichen Festbesucher den 
sommerlichen Temperaturen – bei strahlendem Sonnenschein 
und rund 30 Grad zog der große Festumzug durch die Stadt, an 
dem der MV Güglingen natürlich nicht fehlen durfte. Die Gast-
kapelle vom MV Heilbronn-Kirchhausen übernahm im Anschluss 
die Bühne im Zelt und sorgte nach dem Umzug für Spitzen-Stim-
mung unter den Gästen. Den Schlusspunkt des Festes setzte am 
Abend der gemeinsame Marsch zum Marktplatz, wo das Mai-
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enfest mit einem harmonischen, gemeinschaftlichen Abschluss 
zusammen mit dem Gesangverein und Bürgermeister M. Tauch 
feierlich ausklang.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.

Gaudi beim Maienfestumzug
Mit großer Begeisterung und viel Spaß nahm der OGV Güglingen 
zusammen mit dem OGV Zaberfeld am diesjährigen Maifestum-
zug teil. Der Umzugswagen war mit bunten Blumen geschmückt, 
es wurden Schnittblumen sowie Schnäpschen und frisch gepress-
ter erfrischender Apfelsaft verteilt. Die Kinder freuten sich über 
Kamellen. Die sommerlichen Temperaturen von über 30 Grad 
konnten die gute Stimmung nicht beeinträchtigen.

 
Die fröhliche Truppe

Danke an alle, die bei der De-
koration des Festwagens mit-
wirkten und am Umzug teil-
nahmen. Eine erfreulich große 
Gruppe, ausgestattet mit grü-
nen Schürzen und Strohhüten, 
verbreitete gute Laune und 
sorgte für eine ausgelassene 
Atmosphäre. Wunderschön 
anzuschauen waren die Kin-
der mit ihren Blumenkränz-
chen.

Danke auch an Familie Uli Herzog für die Unterstützung und Ver-
pflegung.
Jahresausflug am 4. Juli nach Weikersheim
Bitte melden Sie sich bis spätestens 20. Juni 2026 bei Franz 
Schattmann, Tel. 13312, zum diesjährigen Ausflug des OGV Güg-
lingen an.
Die Fahrt führt uns mit dem bewährten Busunternehmen Stuber 
nach Weikersheim.
Geplantes Programm:
Abfahrt um 7:30 Uhr an der Mediothek in Güglingen
Fahrt zur Baumschule Mayer in Weikersheim, Führung und Auf-
enthalt bis ca. 12:00 Uhr.
Mittagessen im Landgasthof Taubertal ab ca. 12:15 Uhr.
Fahrt zum Schloss Weikersheim, mit Schloss- und Gartenführung 
um 14:45 Uhr – Dauer ca. 1,5 Stunden.
Aufenthalt zur freien Verfügung bis 17:00 Uhr, danach Heimfahrt 
nach Güglingen.

 
Der Festwagen mit Motto

LandFrauen Güglingen
Wir fahren ins Gummi Bären Land!
Dieses liegt nicht in Phantasien oder am anderen Ende der Welt, 
sondern ganz in unserer Nähe, nämlich in einem Teilort von Vai-
hingen an der Enz. Wir erhalten eine Führung durch den Betrieb 
und durch das Bonbon-Museum der JUNG since 1828 GmbH & 
Co. KG. Anschließend fahren wir zu Rosen-Beutler nach Horrheim 
und dürfen uns dort im Gelände umsehen. Eine Einkehr zum Ves-
per rundet den Nachmittag ab.
Wann: Freitag, 12. Juni,
Abfahrt mit Fahrgemeinschaften um 13:00 Uhr bei der Mediathek
Anmeldungen nimmt Roswitha Mayer gerne entgegen, Tel.: 
01525/7415954.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
Einladung zum veränderten Juni-Stammtisch
Statt unseres Stammtisches am 3. Juni machen wir eine Exkursion 
und besuchen am 10. Juni um 19 Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses Brackenheim den musikalisch umrahmten Vortrag „Wilhelmine 
Müller – Selbstbehauptung einer Dichterin“. 
Referentin ist Dr. Giovanna-Beatrice Carlesso, die ein neues Heft 
der Reihe „SPUREN“, herausgegeben von der Deutschen Schiller-
gesellschaft, vorstellt und Leben und Werk der Neipperger Dich-
terin beleuchtet.

Aus den Nachbargemeinden

„Ich kämpfte tapfer für des Weibes Rechte“
Ein Vortrag über die in Neipperg geborene Dichterin Wilhelmine 
Müller unter dem Motto „Ich kämpfte tapfer für des Weibes Rech-
te“ findet am Mittwoch, 10. Juni, 19.00 Uhr im Bürgersaal des 
Brackenheimer Rathauses, Marktplatz 1, statt. Heuss-Museums-
leiterin Dr. Giovanna-Beatrice Carlesso spricht über die Selbstbe-
hauptung einer Dichterin um 1800. Musikalisch begleitet wird der 
Abend von Felicitas Weissert am Violoncello. Die Veranstaltung ist 
Teil der diesjährigen Reihe „Starke Frauen“ der Kulturregion Heil-
bronnerLand. Im Anschluss findet ein Stehempfang statt. Der Ein-
tritt ist frei.
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